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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Psinz - und Enz - Kreis.
Nro . 3o. Samstag den 12 . April 1817 ,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Ernennung der Mitglieder des Ae n r r a la u ssch u sses und Gr schä ft s v er t h e i lu n g

Ihre Königliche Höhnt die Großherzogin haben , a !f höchste Vorsteherin de» WohltdätigkeitS-
VereinS , in Gemäßheit de« h . 5 der Statuten , zu Mitgliedern des Aentral - AuSschuffes ernannt :

Ihre Hoheit die Markgräsin Friedrich ,
Ihre Erlaucht die Gräfin Amalie von Höchberg ,
Frau Baurmisterin Berkmüller ,
Frau von Blittersdorf ,
Geheimen Referendär D ahmen ,
Hauswarschall v . Gailing .
Geheun n Referendär von Fahnenberg ,
Frau von G r a i m d e r g ,
SlaatSrath von Gular ,
Frau von Hacke ,
Geistlich « . . Rath Kirch ,
Kirchenralh Kühlenthal ,
Hofprediger M a r t , n i ,
Handelsmann Me er wein ,
Fräulein von Moser ,
Geheime Referendärin Reinhard ,
Frau Schmieder , geborne Kreglinger,
Frau von Stolze ,
Finanzdirrctor V i e r 0 r d t ,
Frau von Willwarth .

In der beute Statt gehabten ersten Sitzung de » Zentralausschuffe» wurde, wegen der GeichäftSver-
theilung unter di« einzelnen Mitglieder desseid . n , folgender Beschluß g- faßl :

, ) Ihr « Hoheit die Markgräfin Friedrich vertreten die Stelle der hoben Vorsteherin des Aentral -
ausschuffes , so oft Höchstdieselde den Sitzungen bejzurvoknrn verhindert sevn svllle .

r ) Da « Sekretariat versehen abwechselnd der Hauswarschall von Gailing und der Ho^p ' ediger Mar¬
tini .

' D . e Stelle des Kassiers übernimmt Handelsmann Meerwein , und das Amt des Kassa Koniroleur »
Finanz - Direktor Dierort .

3 ) Der Staaisrath von Gulat und der geheime Referendär von Fabnenberg haben den Vortrag
Aber alle Eingaben und Berichte aus dem See » . Donau - , Dreisam - uii» Kinzig - Kreise ; Kirchenratb K üb¬
le nt dal au« dem Pfünz- und Ens Kreise und der geistlich» Rath Kirch aus dem Neckar - und Main - und
Tauber - Kreise.

4) Die Mitgliederdes Aentral - Ausschusses bilden zugleich d- n Vorstand für den WohlrhätigkeitS - Berein de-
Siadt - und Landamts Karlsruhe und ü . ernehmen alle damit verrundenr Gefchäffte »

Karlsruhe am 8 . April , 817 .
Der Sekretär des Z ent ral - Ausfchu sfe

Frhr . v . GailjNg .
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Bekanntmachungen .
Die SterjSeuche bei ' m Rindvieh betreffend .

Man bemerkt seit einiger Zeit in verschiedenen Gegenden des Großherzoaihums als Folge des schlechten,
durchnäßten , verschlammten und verschimmelten Füllers bei dem Rindvieh die sogenannte SlerzScuche ,
auch Sterz Wurm oder Wolf genannt , welche , gleich bei ihrer Entdeckung mit zweckdienlichen Mitteln
behandelt , leicht geheilt werden kann , durch Vernachlässigung aber sehr oft tödtlich wird , weßhalb man sich
veranlaßt sieht , die Kennzeichen dieser Krankheit , so wie auch die Vorbeugun ^s - und Heilmittel derselben zur
öffentlichen Kenntnis zu bringen .

Gleich im Anfänge der Krankheit äußern die Thiere «inen heftigen Schmer ; im Schweife durch ein
fortwährende « unruhiges , aber ängstliches Bewegen teffelben , welche« von der dreisten Bewegung zur Ad-
wehrung der Fliegen leicht zu unterscheiden ist. Bleibt der Schweifauch einige Minuten ruhig , so sieht
das Thier doch öfters furchtsam nach demselben hin .

Nach zwey bis drei Tagen , und oft noch früher , läßt der Schmerz nach , und das Thier laßt den
Schweif unbeweglich zwischen den Füßen herunter hängen ; bei der Berübrung zeigt sich derselbe unempfind¬
lich , ist meisten « aufgeschwollen , weich und schwammig , nur an einigen Stellen elastisch anzufühlen , so daß
man dabei ein Geräusch wadrnimml ; es zeigen sich kleine Geschwüre , aus denen eine scharfe übelriechende
Zauche auSfließl . — Diese Geschwüre greifen immer weiter UM sich , freffen nach und nach den Knochen
an , und zerstören ibn , worauf alsdann der Schweif abfällt . Die Thiere sind dabei gewöhnlich traurig ,
magern ab , versagen mehr oder weniger das Furrer , die Kühe geben weniger Milch , es tritt Durchlauf ein ,

der Mist ist dunkelgrün , übelriechend , oft ganz schwarz .
Vorgebeugt kann -tiefer Krankheit werten durch Reinlichhalten der Thiere und durch öfteres Waschen

derselben mit kaltem Wasser , durch sorgfältige Reinigung und Ausstäubung de« schlechten Futters nach der
von tieffeitiger Stelle durch die AnzeigeBlatlec öffentlich bekannt gemachten Vorschrift , so wie auch dadurch ,
daß man den Thieren täglich einigemal eine Handvoll von einem Pulver aus Enzian , Wermuth , Kalmus ,
Wachhelderbeeren und Kochsalz auf dem Futter reicht , auch die Stallung fleißig ausrnnigt und lüstet .

Ist die Krankheit einmal entstanden , so reicht man den Tdieren daS angegebene Pulver mehreremal
deS Tags mit gutem oder wenigstens sorgfältig gereinigtem Futter , gibt ihnen dabei Kleien - oder Mehl -
Tränke , und eine gute Streu .

Den Schweif brennt man , wenn er empfindlich ist, mit dem glühenden Eisen , ist er aber bereits aufqe .
schwollen , wich und unempfindlich , so schneidet man ihn an der erkrankten Stelle auf , und schüttet Ter -
pentinOehl in die dadurch entstandenen Wunden und Geschwüre . Ist es möglich , so ruft man einen ge -

, prüften ThicrArzl herbei, welcher nach Beschaffenheit der Umstände da« weiter Nöthige auordnen wird .
Ministerium des Innern .

Saniläts - Kommission .

Fahnenberg .
vät . Bo nafont .

Nro . 55E.O Die Auswanderungen nach Nord - Amerika betreffend .
Bei dem noch immer sich zeigenden Hange der Unterthanen zum Auswandern nach Amerika und

andern fremden Ländern , welcher aller Wahrscheinlichkeit nach in den Hanen Wirkungen des verflossenen
MißZahcs und der daraus entstandenen momentanen Theurung seinen Grund hat , ( indem der dadurch be¬
kümmert - und mißmuthige Landmann im Drange einer augenblicklichen Noch , statt zu bedenken , daß wiche
tur vorübergehend ist , und auch wieder bessere Zeiten einlreten werden , auf andere Auswege sinnt , und
letchtgiäubig genug für trügerische falsche Vorspieglungen eine Verbesserung seines Schlcksals in fremden ihm
unbekannten Ländern , sogar in einem andern Welttbeil ; u finden hofft , also Vaterland , Haus und Hof ,
Freunde und Verwandte verläßt , um sich dabin zu begeben — dann aber leider zu spät sich sücchierlich ge,
täuscht siebt, nnd in ein gränzenloses Elend versinkt . )

Hält man es für nützlich und räthlich außer den früher schon in diesem Blatt erlassenen Nachrichten und
Warnungen andurch noch ferner einen in der Stuttgarter Zeitung und au « solcher in der Earlsruher Zeitung
vom 4 - d . M . Nro , 94 . abgedrucklen Auszug aus dem Schreiben eines jungen Würlembergers auS Amster¬
dam vom ro . Marz d . Z . zur Belehrung und möglichster Beherzigug für alle Auswanderungssüchtige öf-
fcntlich bekannt machen zu lassen ; derselbe ist folgenden Inhalts :
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Mit dem AuSwandern ist e» «in wahres Elend . Schaarenweise sieht man hier die Leute herumlaufen »
und zum grißern Tdeil schmachten sie in der größten Nolb . Schweizer liegen besonders viele hier . Doch

fehlt es auch nicht an Würtembergern . Noch heute begegneten wir auf der Straße einem Bauern von

Affaltrach . den wir auf sein« Tracht hin anredeten , der arme Mann weinte , als er LandSleute in uns

fahr , erzählt » uns sein» Noth , und sagte , wenn er nur wieder zu Hause wäre ; so geht eS den Meisten .
Die Leute glauben , es seve mit den Schiffen und dem Seefahren auch wie mir Postwägen ; alle Wochen

gäbe es ein Paarmal Gelegenheit nach Amerika . Daß so ein Schiff aber oft 2 , 3 bis 4 Monate im Hafen

liegen bleiben muß , um auf günstigen Wind zu warten , das weiß oder daran denkt Keiner . Von den Schwei¬

zern s.-he ich «iniae schon 3 Monat dahier . Allein daS lange Liegcnbleibe » ist nicht einmal der einzige An¬

stand , den die Leute hier finden ; das könnte sich noch wohl manchmal treffen , zumal in der jetzigen JahrsAeil ,
daß die Leut « sogleich befördert werden könnten , allein dann hat der größere Tdeil selbst nicht einmal so viel
Geld , um die U Herfahrt zu bestreiten . Sie wissen theils nicht wieviel die Reise kostet ; rheils glauben sie ,
wie es früher öfter gehalten wurde , von dem Kapitain auf Borg angenommen zu werden , und es in Ame¬

rika durch Arbeit wieder abverdienen zu können ; allein neuerdings gehr dieß nicht mehr . Kein Kapitain
Nimmt neuerlich mehr Paffagiere ohne Vorausbezahlung an . Wie nun da Rath schaffen, wenn die Leute
Nicht « mitbringen ? Zum Umkehren entschließt sich nickt leicht Einer ; zu Haus « ist Alles verkauft , und
Sckaam kommt auch dazu . Da bleibt denn am Ende nicht « übrig , als sich hier aufs Betteln zu legen , und
in der Abat . die Aalst solcher Auswanderer , die hier blos von Allmosen leben, wird nicht klein seyn . Am Ha¬
fen und in den gangbarsten Straße trifft man immer Häuflein von Kindern und Allen , die da vaterländisch «

Liedchen singen . Die Leute erregen auch Milleiden ; man sieht ihnen viel Allmosen geben , allein was wird
das helf . n in der ldeuren Stadl ? Auch wird e« mit dem Allmosen Spenden immer mehr abnehmen , und die

Nachfolgenden werden gewiß nicht mehr die gleiche Mildtbätigkeit erfahren . Wie der Affallrachcr aber sagte ,
ist wieder ein ganzer Jug Würtemberger im Anmarsch . Dies wird eine schöne Noth geben» Mir scheint es
« in sehr verdienstliches Werk , diese Verhältnisse näher im Land bekannt zu machen .

Man weiset zugleich sammtliche Aemter an . diese Beschreibung denen , die nach Amerika ziehen wolley ,
wörtlich vorzulesen , und sie , wie schon früher verordnet worden , auf die Kosten und Gefahren , denen sie sich
auös - tzen , mit aller Wohlmeinheil aufmerksam zu machen ; auch daß solches geschehen, in dem aufzunehmen -

den Protokoll von ihnen unterschreiten zu lassen .
Durlach , Rastadt und Offenburg den 5 April 181 7«

Di e Direktoren deS
Pfinz - und Enz - Murg - und KinzigKreiseS .

Frhr . v. Wechmar . Frhr . v. Lassolap «. Zn Ermanglung des Directors ,
Frhr . v . Sensburg .

vdt . Blenkner .

Bekanntmachungen .
Durch das am 19 . März erfolgt « Ableben deS

Landeskeiilichen Dekane und Sradrpfarrers Johann
Baptist Adrian Wittum zu Bringen , >m Donau -
Kreis ist diese ml dem Dekanate v . rbundene Siadt -
Pfarrey Landesherrl Patronats , welche in Geld ,
Naturalien , etwas Zehnten und einigen Bemühun¬
gen beiläufig roov fl . ertragt , e >leoigt worden . -

Die Kompetenten uin erwähnte , den KonkurS -
G seh - n unterliegende SradtPfairey baden sich nach
Worschrifr deS RegierungS = BlalteS vom Jahr 1810
Nro . 38 insbesondere Art . 4 - zu melden .

Durch den Tod des Lehrers Ernst ist der ka¬
tholische Filia . Schuldienst zu Muckeiuhal , 1 . Land -
AmiS Moßback , zum Patronat der Fürstl . Leimngi -
fch n Stand sh - rrschafk ^ ehöng , mit einem Einkom¬
men von . lwa > 10 fl in Er >eo »^ ung gekommen Die
Kompetenten haben sich Borschrifrmäßig zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit »hren Korderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgelaven . —
Au - dem

Bezirksamt Ackern .
(31 zu Kappel an den in Gant ei kannten

Bürger und Bauern Benedict Gaißer in Tieten -
bach , auf Miluroch den >6 . April d . I . Bvrmit -
l .igs 8 Uhr , vor dem Th ilungsEomm ssariar >m
Gasthaus zum Ochsen in KappeiRod - ck.

( 3 ) zu Kappel Rodeck an den in Gant er¬
kannten Bürger und Bauern Michael Linder , auf

»
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Donnerstag den 27 . April d . I . Vormittags 8 Ubr ,
vor dem TkeilungsEomwissaciat zu KappelRodeck
im GastbauS zum Ochsen .

( Z ) zu Ringel dach an den in Gant erkannten
Bürger und Küfermeister Andreas Beck , auf Frey¬
tag den , 8. April d . I . Vormittags 8 Uhr , vor
der TheilunqsEommission zu KaxpelRodeck , im Gast¬
haus zum Ochsen .

( 1 ) z u Fautenbach an die mit höherer Er -
laubniß nach Ungarn auswandernden Joachim Jeh -
le , Leinenweber , dann Jvs . xh Schwanz und Phi¬
lipp Kernst , deede Taglöhner , aus Montag den r >.
April d . Z . bei der TheilungöKommisston in Achern .
Aus dem

Bezirksamt Appenw e y « r.
( >) zu Unterweiler an den in Gant erkann¬

ten Johann Mänle auf Dienstag den 6 . Mai d . I .
Vormittag « 8 Uhr bei Großherzvgl . AmtsRevisorale
zu Appenwerer . Aus dem

Stadt und r . Landamt Bruchsal .
fr ) zu HelmShei m an die in Gant erkannte

Berlassenschaft des in Rußland verstorbenen Solda¬
ten Thomas Büchner auf Montag den r8 . April
d . I . Morgens um 8 Uhr auf dem Ralhhaus zu
Helmsheim . AuS dem

Zweiten Landamt Bruchsal .
(3 ) zu Ha mb rücken an den auswandernden

Bürger Simon Köhler , auf Mvntaa den » 4.
April d . I . vor der angeordneten .Liquidationskom¬
mission in Hambrücken .

( 3 ) zu MingolSheim an den auswandern -
den Bürger und Zimmermann Joseph Klee , auf
Mittwoch den 16 . April d. I . in MingolSheim vor
der LiquidalionsCvmmiffion .

(3 ) ju MingolSheim an die in daS Kaiser!.
Ruffische Polen m >t landesherrlicher Erlaubniß aus -
»vandernde Franz Georg Knet .terschen Eheleute ,
auf Montag den i .i . April d. I . zu Mingols -
heim . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 2 ) zu Unzhursr an die nach Baiern aus¬

wandernden Joseph W ö I f e l u . Friedrich Schmidt
auf Dienstag den 29 . April d. I . im Ochsenwitth -

hause zu Unzhurst . Aus dem
Bezirksamt Epp in gen .

(2) zuSulzfeld an den in Gant gerathenen u .
heimlich ausgetretenen Georg Däubler auf Montag
den 5 . May d. I . auf dem RathhauB zu Sulzfeld .
Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(3 ) zu Schutterzell gegen den in Dermö -

-gensuntersuchung gerathenen Bürger Anton Lorber ,
auf Montag den 28 . April d . I . vor dem Thei »

lungsEommissariat im Kreutzwirthshaus zu Kür »

zell. AuS dem

Stadt und 1 . Landamt Offenkurq .
(3 zu Altheim an die im Auswandern nach

Nor . Am rka degnffene >°eyde Bürger Johann und
Georg Weis , ouf Mittwoch den 23 . April d. I .
in dem Srubenwirlhsbaus zu Altheim .

( i ) zu Waltersweier an die mit höherer
Erlaubniß nach Amerika auswandernden Johann
Schille , Z ' mmermann . Jakob Buchholz , Tag¬
löhner , und Philipp Neff , Taglödner . Sodann
an den nach Baiern auswandernden Bernhard Vet¬
ter , ledig, auf Montag den 28 . April vor dem Thei -

lungsKommiffär im Hirschwirlhshause zu Walters¬
weier . AuS dem

Zweyten Landamt Pforzheim .
( r ) zu Bauschlott an die nach Oestceich aus -

wandernden Friedrich Eiselschen Eheleute auf Frei¬
tag den 18 April d . I . Vormittags im WirlhShausr
zum Ochsen in Bauschlott . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischoffsheim . 1

( 1 ) zu Helm ! ingen an den nach Nordame¬
rika auswandernden Bürger , Martin Hänset auf
Montag den eg . April d . I . vor der Theilungs -

Kommissivn im Salmenwirthsbaus in Helmlingen .

( r ) zu Bischoffsbeim an die n . ch Amerika
außwauderudeii Ludwig Schäfer , Bürger von Bi -

scholiheim , und Michel König , Bürger von Haus -

greur , auf Moniag den 2 > . April d . I . bei Groß -

herzvgl . AnileReinseral zu Bischo ' sbcim .
fi ) zu B 0 de rs weie r an den in Gant erkann¬

ten Bürger Michel Sutker auf Montag den 28 .
April d . I . Vormittags vor der TheilungsKommis -

sion im Adler in Bederswerer .
( 1 ) zu Aier 0 ! S h vfen an den in Gant erkann¬

ten Grünbaumwirkh Job . Zocker , auf Dienstag den

29 . April d . I . Vormittags vor der TheilungsKom -

missivn .im Ochsen in ZieroiShofcn . Aus dem
Bezirksamt Srein .

(3 ) zu Stern an de » in Gant erkannten ge¬
wesenen hiesigen DomanialVerwaliungsScribenten
Kraukinger , aus Montag den 28 . April d . I .

Vormittags 9 Uhr , auf dem Rakbhaus zu Srein ,
vor dem TheilungsEommissär . Aus dem

Bezirksamt Steindach ,

fr ) zu W ei ttenun g an den in das König¬
reich Baiern auswandernden Bürger Eornel Reiß

auf Donnerstag den 17 . April d . I . im Engelwirkhs - ,

Haus zu Steinbach vor dem allda befindlichen Lhei -

lungSCommissär .

( , ) Appenweier , f Schuldenliquidation- 1
Den nachbenannten dicffeitigen Amtsangehörigen Bür¬

gern und BürgersKindern ist es Obrigkeitlich gestat .

»et nach Nordamerika auswandern zu dürfen . Ihre
Gläubiger werden daher auf nachstehende Tage vo --

geladen, als :



AuS dem Vogtamte Durbach wegen Thomas
Wir » er , ledig . Franz Sales Huber , Weber¬
meister . Michael Gan rer , Schreinermeister , Mar¬
lin Sigrist und Anton Huber , auf den 24 . und

25 . April d . I .
Aus der Gemeinde Unrerncsselried wegen Joseph

Huber und Zcavcr M e id in g e r , den 30 . April d . J .
Aus der Gemeinde Nußbach wegen Lugard und

Maria Anna Huber , ledig , den 1 . u 2 . Mai d . I .
AuS der Gemeinde Ürlvffen wegen Nikodem

Schelln , bebig . Ignatz Krahmer . Christian
Li hei nb old , ledig , und Ansost Sonne r , ledig,
d - n 1 . und,r . Mai d . I . bei Großherzogl . Amts -
Vievisorat zu Appenweier .

Es wird demnach Jedermann , so mit diesen Aus¬
wanderern in einem Verkehr stehet, vorzüglich aber der¬
selben Kretüorschaft anmit aufgefcrdcrt , bei den ange -
vrdneten Liquidationen mit den nölhigcn BeweiS -
Muteln um so gewisser zu erscheinen , als man widri¬

genfalls dens . lden bei hiesiger Gecirhksstelle keine Zah -

lungsHilfe mehr zu leisten vermögen wird .
Appenweper oen 29 . Meiz , 817 .

Grcßberzogl . Bezirksank .

(z ) Ettenheim . f Schuldenliquidrtion . ^
Nachbenannle P . rfonen sehen mtt jedem Lag der
böasten Erlaudniß ;um stluswandern nach stiord -
Ztmerika entgegen , lind veilangen , auf jeden Fall
mit ihren Crediloren Richtigkeit zu pflegen . ES wer¬
den daher bi . jenigen , welche rechtmäßige Forderun¬
gen an ein oder den andern zu haben glauben , auf -

gefordert , sich an genanittei . Lagen und Arten tey
der Tbeilun ^ Commiffwn einzusinden .

In Klppenbeimweilert , Mittwochs den 2Z April ,
wegen Joh . Beyer , Schnudr , Mich . Beyer d . j . ,
Georg Herrenslein , Philipps Sohn , Lorenz
Hertenstein , Küfer , Georg Saar d. a . , und

Wagner Johannes Hecken Wittwe .
In Arschweier in der Krone , Freptags den

11 . April , wegen Jos . Dinz , Mich . Büchele d . j .
Sebastian Sande , Kaihar,ne und Juliane Sande ,
ledig , Anton Kreuz , ledig.

Samstags den , r . April , wegen Anton Kreuz ,
d. a . , Michael Kreuz , Fidel Anselm , Anton
Sinsott , und Anton Büchele , ledig.

In Rust im Achsen , Donnerstags den 24 . April ,
wegen Barthel GruningerS Eheleuten , Jühan -

neS Brvd , Joseph Gabele , Magdalene Gaß ,
ledig , und Bonarrntur Künzle .

Freptags den rZ . April , wegen Gerhard Bau¬
mann , Jakob Walter , Fidel Odert , Fidel
Anselm , und Johann Staible .

Samstag den 26 . April , wegen Anion Bau -

mann , Ftscher , Johannes Gruninger , Rai -

mund Lang , Anton ^ Anselm , Hinlersaß , Ean -

golf Rodler . .

Montag den 28 . April , wegen Landelin E n -

gelmann , Sabine Andres , ledig , Konrad
Sattler , Joseph Wem ml ing er , und Joseph
W eich ne r , Hinkersaß .

Dienstags den 29 . April , wegen Johannes
Koch , Johannes Utz , Weber , Johannes Werner ,
L . glöhner , Joseph Utz , Taglöhner , Joseph Lang ,
Ledig.

Mittwoch den zc>. April , « egen Joseph Grü¬

nlinge rs Wittwe , Theresia Bau mann , An¬
dreas Gabele , ledig , Georg Baumann , Joseph
Baumann , Taglöbner , Johannes Mast , und
Marie Anna Milli , ledig .

Donnerstags den 1 May , wegen Franzisca
Bo hn , ledig , Joseph Anton Utz , Fidel Rinken -
a u e r d . j . , Jakob S ch m i e d e r , Johannes Gast ,
ledig , und Wallburga Keller , ledig.

Eltenheim den 29 . Mär ; 181 ?.
Großherzogl . Bezirksamt . ,

( r ) El len heim . sSchuldenliquidation . s Nach »

genannte Personen des diesseitigen Amtsbezirks , ha¬
ben ferner die Erlaudniß erhallen , lbeilS nach Ame¬
rika und theils nach Baiern , auszuwandern . ES
werden daher zur Richtigstellung ihrer Schulden fol»

gcnde Tage bestimmt , und die Creditoren aufgefor¬
dert , ihre rechtmäßige Forderungen , an diesen Lägen
aiijugeben und zwar :

In Arschweier den 11 . April d . I . bei Johann
Georg Schaub und Joseph Günter .

Den ir . April , bei Joseph Fehrenbacher ,
Georg Schaub und Anton Frey .

In Mahlberg den i 4 . April , bei Joseph Ki »
bete .

Zu Ettenheimweiler den 16 . April , bei Joseph

Hakt , in derAmtsRevisoratSKanzley zu Ettenbeim .
In Airdorf den 16 . April , bei Martin Bühl .
In Münchweier den 18 . April , bei Michel

Zanger , Anton Trenckl « , Lanbelin Oschwalb ,
Augustin Blust , Anton Trenckle jüng . , Joseph
A schwalb und Roman Striegel .

In Kippenheim den 2l . April , bei Mathis Bär .
Den 22 . April - bei Georg Schmidt , Chri¬

stians Sohn , und Friedrich Baum .
In Kippenheimweiler den 23 . April , bei Joseph

Hirsch und Andres Weinackers Wittwe .
In Rust den 24 . April , bei Peter R js und

Matthias Käser .
' In RingSheim den 2 . May , bei Benedikt Wa¬

chenheim , Anton Winckler , Martin Bittet ,

Jakab Mooz , Jostph Künstle und Peter
M utschl er .

In Grafenhausen den 3 . May , bei Joseph
Ludinhuser , Christian Trenckle , Sebastian . Ki »

b.c l e und Anton Resen , Wittwe .
«
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In Münsterrhal den 5 . May , bei Franz Kuh .
N e r und Georg Töffel .

In Wallburg de » 5 . May , bei Bernhard Rupp .
Johann Baptist Husttn , Joseph Aman , Georg
W a n g i e r -

In Schwaigbausen den 6 . May , bei Maqda -
lena Glaz , Loren ; Glaz . Michel Mezger ,
Katdanna Geiqer , Agnes Geiger , Benedikt
Obnemu « , Jobannes Be ha , Joseph Mard ,
Anton Fund und Anna Maria O f fe nbu r g e r .

In Kappel den 7 . May , bei Schmidt Anton
Bengel .

In Münchweier den 8 May , bei Landelin
Oschwald , Georg Enderle und Jos . Herbert .

Ettenheim den 3 . April 1817 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

(2 ) Neckarbischöfsheim . f Schuldenliqui -
dakion . > Den Bürgern Sebastian Jos , Leonhard
Schmitt von S >eg,l « bach , Franz Leis , Ka 'par
H a f , Michael Hel fr ich , Adam Roth von
Bargen , Andres Karl « , Philipp Hochwarth
von Bischofsheim , Rvsina Schlafnerin , Leon¬
hard Schmitt vom Helmhof , dann Anton Kuh¬
mann von Waibstadl , so wie Jakob Hübner
und Wilhelm Ungerer von Flinsbach , ist die Aus -
rranderung mit ihren Familien nach dem Bannat
gestaltet , lamnilliche Gläubiger und Verrechnungen
werden daher aufgefordert , sich a dato binnen fünf
Wochen zur Liquidation mit ihren Federungen bei
dem Amlsrevisorat dahier zu melden , in dem sonst
nach umloffener Frist die Erportaiion des Vermögens
den Auswandernden gestattet und sie sich den da¬
durch zugehenden Nachtheil selbst zuzuschreiben haben

Neckarbischöfsheim den 1 . April >8 > 7»
Großherzogl . Bezirksamt .

( l ) Rhein - Bischoffsbeim . ( Schnlden -
Liquidation . j Die Gläubiger der nachstehenden mit
Erlaubniß nach NordAmerika auswandernden Perso¬
nen werden hiermit zur Liquidation vor die Theilungs -
KomMission bei Vermeidung des gesetzlichen NachtheilS
vorgeladen , als :

In Linp , auf Donnerstag den 24 . April d . I .
Vormittags im Ochsen daselbst wegen Johann Georg
Echeidacker . Johann Georg Mannshardt ,
und Michael B a l d n e r .

In Linp , auf Freytag de » 25 . April Vormit¬
tag « ebendasel st , wegen Andreas König . Johann
Michael Burgmann der zre und Michael Küm¬
merer von Hohbün .

In Bodersweier , auf Samstag den 26 . April
d . I . Vormittags im Adler daselbst , wegen Jakob
Lisi . Georg Sauer deck und Michael Keck , auf

Dienstag den 29 . April d . I . Vormittags im Och¬
sen in Aierolshofen wegen Jakob Steiner .

Rhein - BischoffSheim den 4 - April 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 2 ) Evp in gen . sVorladuna . s Georg Däub -
ler , von Sulzfeld , welcher sich heimlich entfernte ,
wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit von 6 Wochen
dahier zu stellen . und über seinen Austritt zu ver¬
antworten , ober hat zu gewärtigen , was gegen heim ,
lich Ausgetretene durch da« Gesetz bestimmt ist.

Eppmgen den 29 , Mär , 18,7 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . sDiebstabl . I In der Nacht
vom 7 . auf den 8 - April hat hienach signalisirler Jo¬
hann Vogt , Papiermacher , von Schutterwald , sei¬
nem Meister . Christian Rivinius , PapierFadri »
kant zu Hirsau ein durzkelblaues Wammes , ein Paar
graumelirle Hosen mit schwarzen Sammlstreifen , eine
dunk ldlaue Kappe mir blauem Samtband , «ine Ta¬
bakspfeife , und seinem Ne - engesellen eine stlberbe-
schlagene Tadakspfeirc sammt silberner Kette , eine sil »
berne Sackuhr , eine rotbe ltasimirWeste ein Paar neue
kalblederne Schuhe mit silb . rncn Schnallen enlwen -
del , und sich damit entfernt . — Auf Requisition des
König !. Würtlembergilchen Ob - ramrs Ca !w werden
andurch sammlliche gerichtliche Behörden und Aemrer
ersucht , auf obenerwähnten Putschen fahnden , ihn im
Betretunzsialt arceriren , und gefällig an gedachtes
Oderaml überliefern zu laffen .

Karlsruhe den 10 . April 1817 .
Großherzogl Stae tarnt .

Signalement .
Johann Vogl ist 31 Jahr alt , hat ein ovales

Gesicht , braune Haare , große Slatur , spitzige Nase ,
graue Augen ; er war gekleidet mit dem seinem Mei¬
ster entwendeten blautüchenen Wammer , graumelirten
tuchenen Hofen , und batte die ebenfalls seinem Meister
mitgenommene Kappe auf .

( 1 ) Ettlingen . sFabndung u . Signalement . I
Die dahier inhaftirte zwev Diebe , Namens Georg
Kaspar Sch äffer von Sieinheim , und Johann
Frieck von Weil im Schönbuch , Beide au « dem
Königreich Württemberg , haben heule Nachr m klelst
Erbrechung ihres Gefängnisse « Gelegenheit gefunden
zu entfliehen . Wir ersuchen daher alle Eivil - und

/



MilitarBebörden auf dies« zwey gefährliche Menschen ,
deren Signalement unten kolgt, zu fahnden , im Be¬
treten zu arretiren , und wohlverwahrt und geschlossen
hieher liefern zu lassen.

Signalement » .
1 ) Georg Kaspar Schaffer , ein Bauernknecht ,

von Steinheim bei H . ldenheim aebürrig . zz Jabr
all , evangelischer Religion , 4 Schuh 6 Zoll groß ,
runden dicken Angesichts , kleine graue Augen , kleiner
aufgestilpler Nase , kleinen Mundes , dunkelbraune
Haare , trug bei seiner Einweichung einen blau abge¬
tragenen Bauernschoppen mit doppelten etwas großen
Knöpf - » , dann «in doppeltes Brusttuch , bas obere
von Liltcnfarbenem Konen mit fchwarz . n Dupfen und
runden weiffen zwilchenenen Knöpfen nach schwäbi¬
scher Art angesetzk . Das untere ein rothbarcheneS
ditto Mit glt . chen Knöpfen , ein schwarz seidenes ab¬
getragenes Halstuch , ein Paar schwarz lederne Ho¬
sen , wollene graue Strümpfe mit Riemen , und einem
dreycckigten Bauernbul .

2 ) Johann Frieck, von Weil im Schönbuch , sei¬
ner Profession ein Müller , 5 Schuh , 4 Zoll „ roß ,
37 Jahr alt , evangelischer Religion , schwarzbrauner
Haare , braune Augen , dergleichen Augenbraunen ,
volles blaseS Gesicht , schwarzbraunen schwachen Bart ,
trug bei seiner Eniweichung «inen grau tuchenen Wam -
meS und manchesterne Hosen und Stiefel , derselbe
ist besonders noch daran zu erkennen , daß er vornen
iw Mund eine Zahnlücke hat .

Ettlingen den 8 - April » 817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf . An . träge .
( 2 ) Bühl . sWirthShausversteigerung .^ Mon¬

tags den 2 » . April d . I . wird daS Slernenwicrhsbaus
dahier der TheUung wegen unter annehmlichen Be¬
dingnissen als Eigenthum versteigk , wozu die Sl . ig -
liebhaber in die Behausung selbst eingeladen werden .
Das zstöckige Haus , wozu ein großer Hofraiken -
platz , « ne Scheuer , Stallungen nebst einem daran
gelegenen Garten gehörig . liegt an der Hauplstraße
in der Milte de« Flecken» , und hat im untern Stock
«ine Wirlsstube , r Nebenzimmer und eine Küche
nebst eingerichteter Bäcker,y ; im Mittlern Stock e,ne
Lanzstube und 3 Gastzimmer , und im Zten Stock
mehrere Gastzimmer und einen geräumigen Frucht »
doden . Bühl den 29 . Merz , 817 .

Grvßh . Amlssevisorat .
( r ) Gernsbach . (Haus - u . Gücerversteigerung . s

Da da » Hochpreißliche Hofgericht auf eine eingelegte
Prokestation gegen die unterm 6 . März d . I . ange -
künöele und dadurch sistirte Haus - und GütcrBer -
steigerung durch Beschluß Nro . > 859 - vom 1 . dieses
dekr . tirl hat , daß mir dieser Berst . jgerung ohne Wei¬

ters vorzufahren sei ; so wird neuerliche Tagfahrt hie¬
zu auf Donnerstag den 24 . April d . I . Nachmittag »
um 2 Udr festgesetzt , und sodann die Veisteigerunq im
Gasthaus zum Bock adgeballen . Die Objekte sind :

1 ) Das in der Vorstadt Jgelbach sehr schön ge¬
legene geräumige zweistöckige Wohnhaus Nro . 57 .
sammt großem Garten mit allen übrigen Bequem¬
lichkeiten sehr wohl ausgerüstet , neben Scknffer K a sts
Willwe und Heinrich Fels . Dieses Haus würde
sich hinsichtlich seiner voilheilbasten Lage und dem ge¬
räumigen Platz vorzüglich zu einem Bordhof für aus¬
wärtige Holzbändlec eignen .

2 ) Ungefähr 2 Morgen Wiesen .
Z ) Etwa 2 Morgen Ackerfeld.
4 ) Dreh QuartViectel Reben .
Auswärtige Liebhaber können sich am Tage der

Bersteigerung über ibreZahlungsFähigkeir gehörig aus -
weisen , und obig« Realitäten täglich in Augenschein
nehmen . Gernsbach den 4 . April 1817 .

Großherzogl . Amtsreviforar .

( 1 ) Gernsbach . ( Hausversteigerung zu Hör¬
den . f Dionisius Speck von Sandweiher , will seine
erst kürzlich erkaufte , vorher der Erbschaft des Hrn .
Oekonomierath Rindenschwen der zuständige mas¬
siv gebaute zweistöckigte an der Straße sehr vortheil -
hafl gelegene Behausung sammt aller Augehörde zu
Hörden öffentlich versteigern lassen , wozu Tagfahrt
auf den 23 . April d . I . Nachmittags um 2 Uhr im
Wirthshaus zum Ochsen zu Hörden festgesetzt wird ,
welches man hiemit öffentlich bekannt macht .

Gernsbach der» 6 . April 1817 .
Großherzogl . AmtsRevisorat .

( 2 ) Karlsruhe . ( Oie Versteigerung der Kom -
misBrodlieferung für die Garnison Karlsruhe , Durlach
u . Ettlingen beireffend . j Da die Lieferung deS Kom -
misBrods für die Garnison dadier , zu Duclach und
Ettlingen mit dem 30 . dieses Monats zu Ende geht ,
so wird diese Lieferung vom I . Mao , Juny , July u .
August d . I . in abstreichsweiser Versteigerung nach
Schuß , welcher 4 Portionen oder 8 Pfund beträgt ,
begeben , und zur Vornahme dieser Versteigerung
Mittwoch der , ü . April , Vormittags 9 Uhr bestimmk .
Die Lusttragenden haben stch daher an besagtem Tag
auf der hiesigen KriegSKanzlei einzusinden , woselbst
ihnen die nähern Bedingungen , welche auch jeden
Tag vor der Versteigerung bei dem Secretariat 2ten
Departements eingesehen werden können , werden be-
kannt gemacht werden .

Zugleich wird auch an dem näbmli '
chen Tage di«

Lieferung de » KommisBrvds für die Garnison Bruch¬
sal mnlelst abstreichsweiser Verhandlung begeben.

Karlsruhe , den 8 - April i 8 > 7 >
Großherzogl . Bad . KriegsMinisterium .
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( , ) L ab r . sHofoutsVersteigerung j Zufolge
höherer Verfügung wird Montag den ri . April 1817
Nachmittags r Übr m d - m Srurenwirthsdaus ju
Sulz das den Müller Friedrich S u t t e r '

schen Ebe -
ieut n allda zugehörige auf dem Langenharv gelegene
und d t grud ! fi' aif ( .t seines Bodens wegen vorrüg -
lich , Hrsguk . bestehend in einer Behausung stimmt
Scheuer , Sr .illuna und Schopf , dann 4 ro Sr . die¬
selbe umgebender A - ck. r, Wielen und Waldungen öf¬
fentlich unter den bei der SteiaDerbandiung zu ver¬
nehmenden Bedrngnlsen eigenthümlich versteigert wer¬
den . Der An ' chlag ist 400 » fl . Solche « bringt man
anmit unier dem Bemerken zur öffentlichen Kennkniß ,
daß auswärtige Sleigittbbaber mit gerichtlichen Zeug¬
nissen über ihren Leumuth und Vermögen - Verhältnisse
versehen seyn müssen .

Lahr d . n 8 . April 1817 -
Großherzogl . AmlSRevisorak .

(2 ) Pforzheim . sWaldversteigerung zu Diet¬
lingen . ! Da sich zu dem Dietlinger GemeindsWald ,
dem sogenannten Schellmenwald , neuerdings Liebhaber
gemeldet haben , so wird derselbe Montags , den > 4.
April d. I . , Vormittags 10 Ubr , abermals auf dem
RalhhauS zu Dietlingen öffentlich versteigert werden ,
und zwar unter kurzem RatisicalionsVorbehaltsTer -
min , welches man hiermit zur öffentlichen Kenntniß
bristgt . Pforzdeim den 7 . April >817 .

Eroßh . zweites Landarm ,

Dienst - Nachrichten .
Die Fürstlich Leiningische Präsentation des bis¬

herigen Kaplans , Proeus H ü ß lein zu Pulfringen ,
auf die Pfarre , Lohrbach , AmtS Mosbach , hat die
StaakSGenehmigung erhalten .

Buchdru ckerey -

u n d

Steindruckerey - Etablissement ,

Seit 18 Jahren habe ich mein Buchdruckerey -
Etablissemrnl von Jahr zu JaKr . zu vervvUkommnrn
gesucht . Durch Correktheit , eleganten Druck , schnelle
und billig» GeschLftSbesorgung ist eS mir gelungen ,
di « besonder « Aufciedenhe -t der höher » Staatsbehörden ,
der herrschaftlichen Dienststellen und deS in - und aus¬
ländischen Publikums zu erhallen , wodurch daS Luch -

druckerevGefchäst eine nicht unbedeutende Ausdeh¬
nung erh,, . t .

Seit 3 Jahren habe ich m : t diesem Etablissement
eine Sleindruckerev verbunden .

Der Kunst des Seeindrucks habe ichf . it
längerer Zeit meine vorzügliche Aulmerksamkeik ge¬
widmet , di « SteindrukManipulation und die Machi -
nerie vereinfacht und verbeff rk , auch neu erfunden ,
dem Druck eine bestimmte Gleichförmigkeit und die
Schwärze , gleich dem schönsten französischen Kup ' er -
und Letlerndruck gegeben , so daß ich mit WadrH - it
behaupten kann , daß meine Offizin in Sl - ingravüre ,
Federzeichnung und Schrift aller Gattungen , Schön¬
heit des Drucks von k . ner andern in Deutschland ,
oder andern Ländern übertroffen wird ., welches viele
hundert bereits gelieferte Platten beurkunden .

In Steindruck werben bei mir gefertigt , Land «
charten , Planzeichnungen , Schreibvorlchrisien , ge¬
stochene BücherTitel , tabellarische Arbeiten , welche
Form oder Namen sie führen , ElatS , Rapports ,
Vignetten , Ueberschrift - ( Kopf ) Bogen in Engiricher -
d Ullcher Current oder Fraklur - Schrift , Kaufmännische
Cickularschreiben , dergleichen Rechnungsbücher nach
allen Mustern , mir und ohne bleifarbene Ouerlini . n ,
W . chstl , Anweisung «» Rechnungs - Noten , Dtuirruna . n
u Scheine , Elckelte » , Empfehlung » u >.d Visitten -
Kart . n rc . ; kurz alle currenee Alb ilen , welch , bis¬
her entweder in den Buchdcuckereyen , jedoch bei wei¬
tem nicht so schön , oder mit bedeutend gcoßern Ko¬
sten in Kupkec gestochen oder mit nocy großeim Auf¬
wand von sreyer Hand gezeichnet , geschrieben ober
liniert wurden .

Zwölf active Pressen setzen mich in tie Lage , je¬
den GeschäftoAuilrag schnell zu erledigen .

Ich nehme tue beide Kunsibravchen . nach jedem
Formular , Aufnä ^ e an , liefere sowohl in Lettern
a >s Steindruck vorzüglich schön» Arbeit , und auf
Verlangen daS zum Druck erforderliche Papier in
allen Formaten und Gattungen ,

Auch sind alle Gattungen der neuesten Eroßh .
Bad . MtlilarJmpressen , der herrschaftlichen Ge¬
schäft - Tabellen für alle Stellen in Stein , ruck immer
vorräthig zu haben , und werden Buchweise abgegeben .

Karlsruhe im April,817
Ehr . Fr . Müller ,

Hofbuchhändler u . Hofbuchdrucker .
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